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OBERSCHEIBE

Liebe Scheibenberger und liebe Oberscheibener, 

im vergangenen Jahr habe ich im Dezember-Amtsblatt über 
die Besonderheit des Doppelhaushaltes 2011/2012 als letzten 
kameralen Haushalt berichtet. Der 
diesjährige Haushaltsplan hat wie-
der Besonderheiten. Er ist der erste 
Haushaltsplan, der nach dem neuen 
doppischen System aufgestellt wur-
de. Zugleich war er auch der wohl am 
spätesten beschlossene Haushaltsplan 
in meiner Amtszeit. Die Gründe für 
diese Verspätung liegen hauptsächlich 
in der doch sehr aufwendigen Einfüh-
rung dieses neuen Rechnungswesens. 
Die Arbeiten dazu haben viel mehr 
Zeit in Anspruch genommen, als ur-
sprünglich dafür vorgesehen war. 
Unverständlich für mich bleibt auch, 
dass im Freistaat Sachsen dies um 
jeden Preis geschehen musste und in 
anderen Bundesländern vorerst da-
rauf verzichtet wird. Weder Baden-
Württemberg noch Bayern führen 
die Doppik jetzt ein. Die notwendige 
Eröffnungsbilanz ist noch nicht fer-
tiggestellt und wir haben hierbei die 
Ausnahmemöglichkeit, die uns der 
Gesetzgeber bietet, in Anspruch ge-
nommen. Spätestens im März 2014 
muss diese Eröffnungsbilanz aber 
vorliegen. Ich hoffe, dass wir dies 
schaffen werden und für beide Städte 
damit das kommunale Vermögen dar-
stellen können. 

Und nun noch ein kurzer Rückblick auf das Baugeschehen un-
serer Stadt: Die Fassade der Christian-Lehmann-Oberschule 
erhielt eine Überholung, die für das Gebäude sehr wichtig war.  
Wie immer erfolgten weitere Renovierungsarbeiten in unseren 
Schulen.

Die Turnhalle und der Kindergarten bekamen neue Heizkessel 
und eine Überholung der Heizungsanlage. Dies war ebenfalls 
dringend notwendig und trägt zur Heizkosteneinsparung bei. 
Endlich ist auch das Dach des Wohnhauses unserer Feuer-

wehr repariert. Eine komplett neue 
Dacheindeckung sichert nun dieses 
Gebäude wieder ordentlich vor Wit-
terungseinflüssen.

Unser Bahnhofsgebäude hat eine 
weitere Aufwertung erhalten. Die 
Arbeiten im Inneren kommen vo-
ran, brauchen aber auch zukünftig 
noch erhebliche finanzielle Zuwen-
dungen. Das Gebäude war in einem 
sehr schlechten baulichen Zustand, 
als wir es von der Deutschen Bahn 
übernommen haben. Es bleibt für 
mich unverständlich, warum der 
Voreigentümer dieses Denkmal so 
verfallen ließ. Die Stadt Scheiben-
berg stellt sich der Aufgabe, dieses 
markante Scheibenberger Gebäude 
zu erhalten, und wird weitere Inves-
titionen dafür tätigen.

Das bedeutendste Bauvorhaben 
2013 bleibt aber der Ausbau der 
S 258 nördlich von Scheibenberg. 
Über zwanzig Jahre habe ich mich 
gemeinsam mit unseren Stadträten 
und den Partnern in der Region für 
den Ausbau dieses Autobahnzubrin-
gers eingesetzt. Endlich bekommen 
wir eine wichtige Staatsstraße mit 

begleitendem Geh- und Radweg in einem den heutigen Re-
geln der Technik entsprechendem Ausbau. Damit verbessern 
sich die Bedingungen auch für die Anlieger im „Brünlass“ 
erheblich. Ich freue mich darüber und danke allen, die dieses 
Vorhaben unterstützt haben, sehr herzlich.

Forsetzung auf Seite 3

Geschnitzter Leuchter von Annerose Kaulfuß. Erbstück vom 

Vater Paul Martin, Sohn des letzten Hammerschmiedes in Froh-

nau, geschnitzt Anfang 1950.

Die Bergstadt Scheibenberg wünscht eine 
ruhige und besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.



S
e

ite
 2

24. Jahrgang, Nr. 280, 12/2013

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 03733/19222 zu erreichen.
Dort meldet sich die Rettungsleitstelle Annaberg, die Ihre An- 
liegen entgegen nimmt, „sortiert“, an den dienst habenden Arzt 
weiterleitet oder Ihnen dessen Telefon-Nummer mitteilt.

Jubiläen
– Dezember –

Geburtstage

07. Dezember, Frau Ursula Fuhrmann, Klingerstraße 14 81
09. Dezember, Frau Erna Neumann, Hauptstraße 24B 92
09. Dezember, Frau Ingeburg Schaarschmidt, Dorfstr. 13 87
11. Dezember, Herr Werner Klecha, Dorfstraße 5B 85
13. Dezember, Frau Erika Pössinger, Schwarzbacher Weg 18 85
15. Dezember, Frau Lisa Triebe, Dorfstraße 18 89
18. Dezember, Herr Heinz Flath, Crottendorfer Straße 7 86
19. Dezember, Frau Christa Stephan, Silberstraße 32 86
21. Dezember, Herr Wilfried Groß, Pfarrstraße 15 85
25. Dezember, Frau Christa Tschisgale, Parksiedlung 9 81
30. Dezember, Frau Ilse Wagner, Gartenstraße 1 90

Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do  19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi  13.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende  Fr 13.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage  7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

07.12. + 08.12. DS Lorenz Breitscheidstraße 22,
 Tel. 8256 Scheibenberg

14.12. + 15.12. DS Grünke Königswalder Straße 1,
 Tel. 03733/289438 Annaberg-Buchholz
 DS Dreßler Am Sonnenhang 26,
 Tel. 03733/57547 Schönfeld

21.12. + 22.12. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz
 DS Siegert Plattenthalweg 2a,
 Tel. 03733/53458 Mildenau

24.12. Dr. Hartmann Straße der Einheit 19,
 Tel. 03733/679030 Annaberg-Buchholz
 Dr. Levin Talstraße 1,
 Tel. 037342/66270 Sehma

25.12. Dr. Awißus B.-Uthmann-Ring 156,
 Tel. 03733/57583 Annaberg-Buchholz
 DS Klopfer Brauhausstraße 4,
 Tel. 037348/8524 Oberwiesenthal

26.12. Praxis Böttcher Buchholzer Straße 14,
 Tel. 03733/23490 Annaberg-Buchholz
 DS Melzer Hohle Gasse 4,
 Tel. 037349/7470 Elterlein

27.12. Dr. Steinberger An der Arztpraxis 56D,
 Tel. 037342/7525 Crottendorf
 
28.12. DS Schneider Wolkensteiner Straße 27
 Tel. 03733/44226 Annaberg-Buchholz
 Dr. Müller Siedlung 1,
 Tel. 037342/8194 Neudorf

31.12. Dr. Günl Geyerdorfer Straße 13,
 Tel. 03733/51576 Annaberg-Buchholz

01.01. DS Müller Große Kirchgasse 6,
 Tel. 03733/42105 Annaberg-Buchholz

AUS UNSEREM INHALT
 
Arzttermine .......................................................................... Seite 02
FFW Scheibenberg .............................................................. Seite 05
Ortsverschönerungsverein Scheibenberg ......................... Seite 06
Christian-Lehmann-Grundschule ...................................... Seite 07
Scheibenberger Netz ........................................................... Seite 08
EZV Scheibenberg .............................................................. Seite 09
Bergknapp- und Brüderschaft............................................ Seite 11
Veranstaltungen zur Weihnachtszeit ................................. Seite 12

 

Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst erfolgt in den Praxen 
der genannten niedergelassenen Zahnärzte samstags in der 
Zeit von 8.00 bis 11.00 Uhr, sonntags in der Zeit von 10.00 
bis 11.00 Uhr. Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse! 
(Freie Presse samstags, Annaberger LokalseiteVerschiede-
nes) Oder unter: www.zahnärzte-in-sachsen.de | Probleme 
mit den „Dritten“? Reparaturdienst im ADL-Auftragsan-
nahme erfolgt durch den Zahnärzte-Notdienst, Zeppelin 
Straße 10, 09456 Annaberg-Buchholz.
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Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.:  3582000175
  BLZ: 87054000

 Kontostand per 15.11.2013: 278,95 Euro

Dr. med. Wolfgang Fege
Hals-Nasen-Ohrenarzt

Barbara-Uthmann-Ring 156 · 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/5001588

Sprechzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
8.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

Mittwoch
8.00 - 12.00 Uhr
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Fortsetzung von Seite 1 

Ein weiteres wichtiges Anliegen im Jahr 2013 waren die Verhand-
lungen zum freiwilligen Gemeindezusammenschluss auf der 
Grundlage unseres Bürgerentscheides. Mit Raschau-Markersbach 
kommen sie gut voran, brauchen aber Zeit, die wir uns auch neh-
men sollten.

Unser großes Bergfest war der kulturelle Höhepunkt in diesem 
Jahr. Ich denke, in dieser Art sollten wir auch zukünftig unsere 
Bergfeste weiter feiern. Danke nochmals den unzähligen Hel-
fern für ihre riesige Unterstützung. Nur gemeinsam kann ein 
solches Vorhaben gelingen.

Der B-Plan „Gewerbegebiet Elterleiner Straße“ ist noch immer 
nicht abgeschlossen. Ich hoffe dass wir im nächsten Jahr den 
Planfeststellungsbeschluss fassen können.

Am Ende des Jahres möchte ich allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern sehr herzlich danken. Sie haben sich für ihre Stadt und 
das Gemeinwohl eingesetzt, in der Stadtverwaltung, im Kinder-
garten, im Bauhof und in unseren Schulen, Danke! Besonders 
bedanke ich mich bei den beiden  Amtsleitern, Frau Tuchschee-
rer und Herrn Bergmann, für ihre allumfassende Mitarbeit. Be-
sonderer Dank gilt auch meinen stellvertretenden Bürgermeis-
tern, dem Ortsvorsteher und allen Stadt- und Ortschaftsräten.

Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen besinnliche Stunden. 
Schauen Sie einmal bei Ihren Nachbarn, bei Kranken oder hilfs-
bedürftigen Bürgern vorbei, denn es lohnt sich bestimmt, das 
Miteinander auch in der heutigen Zeit intensiv zu pflegen. Ich 
wünsche Ihnen allen ein frohe und gesegnete Weihnachtszeit 
und einen guten Start ins Jahr 2014.  

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Wolfgang Andersky

Kultur-, Sport- und Sozialausschuss

Werte Scheibenberger!

Wir wollen uns von ganzem Herzen bei allen Vereinsmitgliedern, 
bei allen fleißigen Helfern für ihr emsiges, stets zuverlässiges 
Mittun bedanken. Ohne Ihr Engagement hätten wir Scheiben-
berger und unsere Gäste manches schöne Fest nicht erleben und 
gemeinsam begehen können. Danke!

Das neue Jahr steht schon vor der Tür! Auch in 2014 wird es man- 
chen Anlass zum gemeinsamen Feiern geben. Um die verschie-
densten Ideen und entsprechende Termine besser koordinieren 
zu können, bedarf es einer genaueren Absprache. 

Es wird auch im kommenden Jahr einen Veranstaltungskalender 
der Stadt Scheibenberg geben. Unseren Vereinen ist bereits ein 
Anschreiben der Stadtverwaltung zugegangen. Bitte melden Sie 
Ihr Fest an. Nur so kann die von Ihnen mit viel Mühe organisierte 
Veranstaltung aufgenommen und öffentlich, auch überregional 
beworben werden. Der monatliche Veranstaltungsplan ist an der 
Touristeninformationstafel am Markt zu finden und kann eben-
falls unter www.scheibenberg.de abgerufen werden.

Wir wünschen Ihnen für all Ihre Vorhaben tolle Ideen und recht 
gutes Gelingen. Wir wünschen Ihnen allen eine geruhsame, be-
sinnliche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und für 2014 
alles erdenkliche Gute, Glück und vor allem Gesundheit!

Ihre Sylke Adler 
und die Mitarbeiter vom Kultur-, Sport- und Sozialausschuss

Einladung im Advent

Wir laden Sie recht herzlich zu unserer Seniorenweihnachts-
feier im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg 
ein.

Wann? Am Dienstag, den 10.12.2013,
um 15.00 Uhr

Ab 14.00 Uhr gibt es wieder unseren Fahrdienst. (Oberschei-
be ab Dorfplatz, Scheibenberg ab Regenbogen, Rathaus 
und Kino).

Im Bürger- und Berggasthaus warten verschiedene Überra-
schungen von den Schülern unserer Scheibenberger Chris-
tian-Lehmann-Grund- und Oberschule auf Sie.

Wir wünschen Ihnen frohe und besinnliche Weihnachten!

Spendenkonto 
„Für unsere alte Dorfschule“

 
 Erzgebirgssparkasse Konto-Nr.  3582001210
  BLZ: 87054000

Der Stadtrat der Stadt Scheibenberg beschloss die Ver-
auslagung zur Anschaffung von Inventar für das Dorf-
gemeinschaftshaus Alte Dorfschule im Ortsteil Ober-
scheibe in Höhe von:                   6.216,48 Euro

Im Rahmen von Spenden konnte bis 
zum 15. November 2013 getilgt werden: 1.622,53 Euro 

OBERSCHEIBE
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
– Dezember –

— Bitte den Aushängen entnehmen —

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf- 

folgenden Tag 6.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr 

und endet Montag 6.00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschafts-

dienst nur in dringenden Fällen in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch 

des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

Sitzungstermine
 
Stadtratssitzung gemeinsam               Montag, 16. Dezember 2013,
mit dem Ortschaftsrat
18.00 Uhr im Bürger- und Berggasthaus auf dem Scheibenberg

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen.

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin

Anzeigenschluss

Liebe Leserinnen und Leser des Amtsblattes Scheibenberg,
der Anzeigenschluss des Amtsblattes ist immer der 15. des 
Vormonats, um das rechtzeitige Erscheinen zu gewährleisten. 

Mark Schmidt · Büro29

Christian-Lehmann-Oberschule

Die Zeit zwischen den Jahren gilt als eigentliche Ruhe-
pause, denn sie beinhaltet keinerlei Verpflichtungen und 
lässt uns Erholung finden. Nutzen Sie diese Tage für die 
Dinge, die Ihnen besonders am Herzen liegen und für die 
Sie im Alltag nicht die Ruhe haben. Oft findet sich nur 
zwischen Weihnachten und Neujahr die Zeit, sich inten-
siv einem Buch zu widmen, Erinnerungsfotos zu betrach-
ten oder sich mit lieben Bekannten und Verwandten zu 
treffen. Mit diesen entspannenden Beschäftigungen ge-
hen Sie gestärkt und mobilisiert ins neue Jahr.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, Eltern 
und Partnern ein wunderschönes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr mit Gesundheit und guter 
Laune sowie ein paar entspannte Tage dazwischen.

Auf Ihre Mitwirkung im Jahr 2014 für ein lebendiges Schul-
leben in unserer Christian-Lehmann-Oberschule vertrauen 
wir.

Elke Richter Karin Küchler und das gesamte Team 
Schulleiterin stv. Schulleiterin

     Freiwillige Feuerwehr 
     Scheibenberg

Fortsetzung Chronikbericht zu 2012 
- 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg

Am Sonnabend begann 18.00 Uhr eine Schauübung. Der Abend 
stand im Zeichen der jugendlichen Festgäste. Die Band Gambler 
aus Annaberg-Buchholz begeisterte die Fans mit dem Besten aus 
50 Jahren Rockmusik.

Der Festgottesdienst am Sonntag um 10.00 Uhr war recht gut be-
sucht. Um 14.00 Uhr begann der große Festumzug mit Marsch-
block, der Schalmeienkapelle Steinbach und den zahlreichen 
Feuerwehrfahrzeugen der Wehren, die schon zur Festveranstal-
tung anwesend waren. Hinzu kam von der Zschorlauer Wehr 
eine historische Handdruckspritze, deren Wasserverteilung auch 
etliche der Festbesucher spüren durften. Die Schalmeienkapelle 
Steinbach spielte von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr im Festzelt und 
sorgte für gute Stimmung. Mit anschließender Livemusik klang 
am Abend das Fest aus.

Die von zwei Kameraden in akribischer Kleinarbeit erstellte 
historische Ausstellung von Feuerwehrtechnik fand viele Inter-
essenten. Die gastronomische Betreuung der zahlreichen Gäste 
erforderte alle Mühen und Erfahrungen der zuständigen Kräfte.

Dass das Jubiläum „150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Scheiben-
berg“ ein voller Erfolg werden konnte, ist auch dem schönen 
Sommerwetter, das an allen drei Tagen anhielt, zu verdanken.

Schluss

Die FFW Scheibenberg wünscht allen Einwohnern und Gästen 
eine frohe, besinnliche Weihnachtszeit und für das kommende 
Jahr alles Gute.

Köhler
Presseewart  

 Sprechstunde des Friedensrichters

 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab. 

 Die nächste Sprechstunde findet am 9. Dezember 2013,
  17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
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TURNHALLENORDNUNG

§ 1
Allgemeines

1. Die Turnhalle der Stadt Scheibenberg steht den Bürgern zur 
organisierten sportlichen Betätigung zur Verfügung.

2. Die Benutzung der Turnhalle ist für die Durchführung von 
Schulsport, Übungsstunden und Sportwettkämpfen zum Zweck 
körperlicher Ertüchtigung gestattet. Andere Veranstaltungen 
sind nur mit besonderer Genehmigung durch die Stadtverwal-
tung erlaubt.

§ 2
Überlassung der Turnhalle

1. Die Belegungszeiten der Turnhalle werden in einem Bele-
gungsplan vom Bauamtsleiter der Stadt Scheibenberg festgelegt 
und sind für alle Turnhallenbenutzer verbindlich. Der Austausch 
von Belegungsstunden zwischen den Turnhallenbenutzern ist 
möglich. Er ist zwischen den beteiligten Nutzern zu vereinbaren 
und dem Bauamtsleiter der Stadt Scheibenberg mitzuteilen.

2. Der Belegungsplan ist unter der Verantwortung des Bau-
amtsleiters der Stadt Scheibenberg und unter der Beteiligung 
der Oberschule, der Grundschule, des Kindergartens und der 
Übungsleiter für jedes Schuljahr neu zu erstellen. Dabei hat der 
Schulsport Vorrang. Er wird mit der Unterzeichnung durch den 
Bauamtsleiter der Stadt Scheibenberg verbindlich.

3. Die Sportvereine haben auf die Turnhallenbenutzung ent-
sprechend des Belegungsplanes zu verzichten, wenn die Turn-
halle von der Stadt benötigt wird. Für diesen Fall besteht für 
die Stadtverwaltung keine Verpflichtung zur Vermittlung von 
Ersatzräumen.

4. Wird von einem Turnhallenbenutzer auf die eingeräumte Zeit 
auf Dauer verzichtet, ist dies dem Bauamtsleiter der Stadt Schei-
benberg mitzuteilen.

5. Verantwortliche von Übungsgruppen erhalten einen Trans-
ponder für den Zugang. Dieser berechtigt zum Betreten der 
Turnhalle und ihrer Nebenräume, außer dem Sportlehrervorbe-
reitungszimmer. Der Transponder ist im Verhinderungsfall des 
Übungsleiters nur an eine vorher dem Bauamtsleiter der Stadt 
Scheibenberg benannte Person weiterzugeben.

§ 3
Sportlehrer, Übungsleiter

1. Die Benutzung der Turnhalle darf nur in Anwesenheit eines 
verantwortlichen Sportlehrers oder Übungsleiters erfolgen. 
Die Sportlehrer und Übungsleiter sind gegenüber der Stadt-
verwaltung für die exakte Einhaltung der Turnhallenordnung 
verantwortlich. Sie haben insbesondere darauf zu achten, dass 
die Turnhalle und die Geräte zweckentsprechend benutzt und 
pfleglichst behandelt werden. Während der Nutzungszeit ent-
standene Mängel oder Schäden sind vor dem Verlassen der 
Turnhalle in das Turnhallenbenutzungsbuch einzutragen.

2. Die Sportlehrer und Übungsleiter haben sich davon zu über-
zeugen, dass die Turnhalle von den Vorutzern mangelfrei ver-
lassen wurde bzw. entstandene Mängel ordnungsgemäß in das 
Turnhallenbenutzungsbuch eingetragen wurden. Sie sind für 
den ordnungsgemäßen Zustand bei Verlassen der Turnhalle ver-
antwortlich.

§ 4
Verhalten in der Turnhalle

1. Die Sportfläche darf nur mit Tumschuhen, die eigens für das 
Sporttreiben in der Turnhalle mitgebracht wurden, und mit 
Sportkleidung betreten werden.

2. Das Rauchen in der Turnhalle und den Nebenräumen ist 
grundsätzlich verboten.

3. Für Sauberkeit ist in allen Räumen der Turnhalle durch alle 
Benutzer Sorge zu tragen.

4. Der Geräteraum, der Keller und die Empore dürfen nur unter 
Aufsicht des Sportlehrers oder Übungsleiters betreten werden. 
Der Zutritt zu den Räumen oberhalb des l. Obergeschosses ist
untersagt.

5. Vor dem Betreten der Umkleideräume oder der Sportfläche 
sind die Straßenschuhe in das Schuhregal im Hausflur zu stellen.
6. Mitgebrachte Großgegenstände (Skier, Fahrräder u.a.) sind 
nicht in der Turnhalle oder deren Nebenräumen abzustellen.

7. Fußballspielen ist nur mit genormten Hallenbällen gestattet.

8. Vor dem Verlassen der Turnhalle hat jeder Sportlehrer und 
Übungsleiter zu kontrollieren, dass die Heizkörper an den Ven-
tilen auf „normal“ reguliert wurden, alle Wasserarmaturen ab-
gestellt und alle Fenster und Türen geschlossen wurden.

9. Jeder Sportlehrer und Übungsleiter hat nach Beendigung des 
Unterrichts oder der Übungszeit als Letzter die Umkleide- und 
Duschräume zu verlassen und sich außerdem davon zu überzeu-
gen, dass kein persönliches Eigentum zurück bleibt.

10. Die Turnhalle ist spätestens 22.00 Uhr zu verlassen.

§ 5
Einrichtungsgegenstände

l. Sportgeräte dürfen nur ihrem Zweck entsprechend benutzt 
werden.

2. Bewegliche Sportgeräte sind nach der Benutzung wieder an 
den dafür vorgesehenen Aufbewahrungsort zurückzubringen.

3. Sportlehrer und Übungsleiter haben sich vor dem Gebrauch 
der Sportgeräte von deren ordnungsgemäßem Zustand zu über-
zeugen.

§ 6
Haftung

1. Für Personen- und Sachschäden, die in der Turnhalle auftre-
ten, übernimmt die Stadtverwaltung gegenüber den Benutzern 
oder Dritten keinerlei Haftung. Die Haftung im Rahmen des 
Schulsportes bleibt davon unberührt.

2. Die Stadt haftet nicht für das Abhandenkommen mitgebrach-
ter Gegenstände (Bekleidungsstücke, Geldbörsen und Bargeld, 
Schmuck u.a.).
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Der Ortsverschönerungsverein 
Scheibenberg e.V.

Wenn Sie dieses Amtsblatt lesen, sind die Girlanden für den 
Marktbereich gebunden und der Advent hat Einzug gehalten. 
Eine stille Zeit?! Zum Nachdenken und Rückblickhalten.

In unserer Vereinschronik stehen wieder viele Aktivitäten des 
Jahres 2013, z.B. Maikranzbinden, Pflege der Blumenkübel auf 
der Silberstraße, ein Bowlingabend, Wanderungen, Schmücken 
der Kirche zum Erntedankfest und zum Abschluss eine kleine 
Weihnachtsfeier mit Musik und gutem Essen. 

Ein Ereignis von besonderer Art erlebten wir zum diesjährigen 
Bergfest. Der Verein war natürlich mit dabei. Wir hatten das 
Ausschmücken des Bergplateaus übernommen und im Vorfeld 
1500 Schleifen gebunden. Diese wurden allen Gästen des Fes-
tes als Eintrittskarten überreicht. Der Höhepunkt des 1. Abends 
war die Einladung aller Vereinsmitglieder zur Festveranstaltung.

Als Überraschung bekamen wir im feierlichen Rahmen die „säch- 
sische Ehrenamtskarte“ überreicht. Wir freuten uns natürlich 
sehr und waren auch ein bisschen stolz, dass unsere Tätigkeiten 
bemerkt und so geschätzt werden.

Nun wünschen wir allen Scheibenbergern und Gästen der Stadt 
eine ruhige Adventszeit, frohe Weihnachten in den Familien und 
ein gesundes neues Jahr 2014.
                                                                                                                     
Der Vorstand

Liebe Mitglieder, Scheibenberger und Oberscheibener,

wir, der Vorstand des SSV 1846, wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute und Gesundheit für das Jahr 2014. 

Wir möchten uns ganz herzlichst bei allen Übungsleitern, Eltern, 
Sponsoren und Helfern bedanken, die uns das ganze Jahr tat-
kräftig in vielen Belangen unterstützten.

NICHT VERGESSEN! EINLADUNG

Am 31.12. startet unser Silvesterlauf wie immer um 10.00 Uhr an 
der Turnhalle und endet auf dem Berg. Natürlich verabschieden 
wir das alte Jahr mit einem Glas Sekt.

Vorstand des
SSV 1846 Scheibenberg

§ 7
Nutzungsentgelt

l. Kosten für die Nutzung werden entsprechend der in der An-
lage l zu dieser Turnhallenordnung beigefügten Entgeltordnung 
erhoben.

§ 8
Schlussbestimmungen

1. Diese Turnhallenordnung wird von jedem Tumhallenbenutzer 
anerkannt.

2. Der Bauamtsleiter der Stadt Scheibenberg, Sportlehrer, Beauf-
tragte der Stadtverwaltung, die Damen und Herren Stadträte und 
Übungsleiter haben das Recht, den Übungs- und Wettkampfbe-
trieb zu überwachen. Ihren Anweisungen ist Folge zu leisten.

3. Verstößt ein Turnhallennutzer in grober oder in fahrlässiger Wei-
se gegen die Bestimmung dieser Turnhallenordnung oder gegen 
Grundnormen des Sporttreibens, kann dieser oder die gesamte 
Übungsgruppe durch den Bauamtsleiter der Stadt Scheibenberg 
mit einem Hausverbot belegt werden.

4. Die Turnhallenordnung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen 
Bekanntmachung in Kraft.

Scheibenberg, 01. November 2013

Andersky
Bürgermeister

Entgeltordnung für die Nutzung kommunaler Räume und Ein-
richtungen:

1. Das Nutzungsentgelt wird für kommunale Räume und Einrich-
tungen erhoben, die durch Dritte (zum Beispiel Vereine und ver-
einsähnliche Gruppen) genutzt werden und sonst keine Kosten 
für den Raum, die Einrichtung, tragen.

2. Das Nutzungsentgelt beträgt:
- 0,20 Euro pro Person und Nutzungstag für Vereine
- 1,00 Euro pro Person und Nutzungstag für vereinsähnliche Gruppen. 

3. Bei regelmäßiger Nutzung wird das Nutzungsentgelt einmal 
jährlich von der Stadtverwaltung durch Rechnungslegung an den 
Nutzer erhoben. Zur Feststellung der Berechnungsgrundlage hat 
der Nutzer unaufgefordert jährlich bis zum 15. Juli die Anzahl der 
nutzenden Personen und die Häufigkeit der Raumbenutzung der 
Stadtverwaltung zu melden. Die Feststellung der Berechnungs-
grundlage basiert im gegenseitigen Vertrauen; die Stadtverwal-
tung hat das Recht, Kontrollen durchzuführen.

4. Bei einmaliger beziehungsweise unregelmäßiger Nutzung wird 
das Nutzungsentgelt unverzüglich nach dem Nutzungstermin er-
hoben. Berechnungsgrundlage bildet die Anzahl der nutzenden 
Personen. Die Feststellung der Berechnungsgrundlage basiert im 
gegenseitigen Vertrauen; die Stadtverwaltung hat das Recht, Kon-
trollen durchzuführen.

5. Für die Nutzung der Duschanlagen in der städtischen Turnhalle 
wird ein Nutzungsentgelt in Höhe von 1,00 Euro pro Mal Duschen 
(ca. 2 bis 3 Minuten) als Pauschale erhoben. Die Feststellung der 
Berechnungsgrundlage basiert im gegenseitigen Vertrauen; die  
Stadtverwaltung hat das Recht, Kontrollen durchzuführen. Das 
Duschnutzungsentgelt wird analog den Punkten 3. und 4. erhoben. 

Scheibenberg
SSV 1846 e.V.

Sport- und Spiel-
vereinigung 1846
Scheibenberg e.V.

www.scheibenberg.com
Hier finden Sie das Amtsblatt im Internet.
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Die Bergwichtel melden sich 2013 das letzte Mal

Man will es kaum glauben, doch das Jahr 2013 neigt sich dem 
Ende zu. Der letzte Monat des Jahres ist doch für die Kinder 
einer der schönsten und spannendsten ... Ganz ungeduldig war-
ten die Kinder auf den Nikolaus, den Weihnachtsmann, und die 
vielen kleinen Heimlichkeiten dürfen wir auch nicht vergessen. 
Es werden leckere Plätzchen gebacken und Geschenke gebas-
telt – im Kindergarten und zu Hause auch.

Bitte unterstützen Sie uns bei der Ausgestaltung unserer Weih-
nachtsprogramme, indem Sie Ihre Kinder daran teilnehmen 
lassen. Unser erster Auftritt ist am 1. Adventssonntag beim Ad-
ventsprogramm und dem Anschieben der Pyramide auf dem 
Scheibenberger Markt.

Für die Unterstützung während des ganzen Jahres möchten wir 
als „Bergwichtel-Team“ allen Eltern, Großeltern und allen an-
deren Akteuren und Helfern ein großes DANKESCHÖN sa-
gen. Wir sind sehr froh über die vielfältige Hilfe, die uns und vor 
allem den Kindern zuteil wurde, und wir hoffen auch im neuen 
Jahr ...

EINE SCHÖNE ADVENTS- UND 
WEIHNACHTSZEIT 

SOWIE EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR 
WÜNSCHT IHNEN ALLEN 

DAS „BERGWICHTEL – TEAM“.

Wer glücklich ist, kann glücklich machen,
wer’s tut, vermehrt sein eigenes Glück.

- Johann Wilhelm Ludwig Gleim -

 Kindergarten „Bergwichtel“
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Herausgeber:  Stadtverwaltung Scheibenberg
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 Tel. 037349/6630, Privat 037349/8419
 Mobil 0152/26572452, www.scheibenberg.de
 buergermeister@scheibenberg.de

Layout und Satz:  Büro29 – Agentur für Digital- und Printmedien 
 (Mark Schmidt)
 Adam-Ries-Straße 29, 09456 Annaberg-Buchholz
 Tel. 03733/428679, Fax 03733/428866
 www.buero29.de, amtsblatt@buero29.de

Druck:  Druckerei Matthes
 Elterleiner Straße 1 - 08344 Grünhain-Beierfeld
 Tel. 03774/34546, www.druckmouse.de
 druckereimatthes@t-online.de

Nachdrucke oder sonstige Veröffentlichungen, auch auszugsweise, 
sind nur nach Genehmigung durch den Herausgeber bzw. den Au-
tor, Fotograf oder Grafiker erlaubt.Für Irrtümer, Druckfehler u. dgl. 
übernimmt der Herausgeber keine Haftung. Der Herausgeber be-
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Zeit, innezuhalten und das vergangene Jahr mit all seinen 
Höhen und Tiefen Revue passieren lassen. Zeit, um all das 
Alte loszulassen und dem neuen Jahr mit Hoffnung und 

Freude entgegenzutreten. 

Zeit für unsere besten Wünsche für alle Kinder, Eltern, 
Großeltern, dem Bürgermeister, der Stadtverwaltung, dem 
Kindergarten und Hort sowie dem Bauhof. Wir wünschen 

allen ein wunderschönes Weihnachtsfest mit Frohsinn, 
Besinnlichkeit, Ruhe und Herzlichkeit.

Frau Hanke und die Lehrer der Grundschule

Arztpraxis Mynett

Liebe Patienten der Arztpraxis Mynett,
bitte beachten Sie unsere Sprechzeiten in der Weihnachtszeit.

Geänderte Sprechzeiten:
Letzte Sprechstunde vor Weihnachten
Fr.  20.12.  07.00 Uhr - 11.00 Uhr

Mo. 30.12. 11.00 Uhr - 14.00 Uhr
Do.  02.01.2014 10.00 Uhr - 14.00 Uhr
Fr.  03.01.2014 07.00 Uhr - 10.00 Uhr 

Praxis geschlossen:
Mo. 23.12. - Fr. 27.12.
Di. 31.12.

In dringenden Fällen Sprechstunde in meiner Praxis Oberwiesen- 
thal, Markt 14.

Di. 24.12. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Fr.  27.12. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Di. 31.12. 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Eine telefonische Erreichbarkeit an diesen Tagen besteht unter fol-
gender Rufnummer: 037348/7101.

Wir möchten uns herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen 
bedanken und wünschen Ihnen und Ihrer Familie gesunde und 
erholsame Feiertage und alles Gute für das neue Jahr 2014!

Ihr Team der Arztpraxis Mynett Scheibenberg

 Christian-Lehmann-Grundschule
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 Einladungen im Dezember 2013

Liebe Bürger von  Scheibenberg und Umgebung,
die monatlichen Termine für:

– Aktivgruppe „Regenbogen“  
Gruppenbetreuung  für Menschen mit Demenz 

– Aktivgruppe „Lichtblicke“  
Gruppe für Menschen mit leichten Handicaps

– Treff der (Un)ruheständer 

finden Sie im Amtsblatt unter der Rubrik Veranstaltungen der 
Verwaltungsgemeinschaft Scheibenberg-Schlettau.

Beachten Sie bitte weiterhin unsere aktuellen Aushänge.
Ansprechpartner: Fr. Klecha – Tel. 037349/76871

EULE
Engagierte Unterstützung Lotst Einwohner                                   
mit Demenz

Ein markanter Punkt in unserem Programm war die Vernissage 
(Ausstellungseröffnung) unseres Eulen-Malwettbewerbes am 8. 
November. Leider waren dort nur etwa 25 Interessierte anwe-
send. Die Bilder können in den nächsten Monaten im Rathaus, 
in den Schulen, im Kindergarten, in den Arztpraxen und im Flur 
zum Scheibenberger Netz bewundert werden. Sie werden an den 
jeweiligen Standorten in Abständen ausgetauscht.

Als nächsten Programmpunkt wird es ab Januar Informations- 
und Schulungsangebote geben, die allgemein interessierend, 
aber auch speziell für Einrichtungen und für Angehörige ge-
plant sind. Beachten Sie bitte im Januar-Amtsblatt die entspre-
chende Beilage. 

Die Projektgruppe trifft sich wieder Mitte Januar 2014, Ein- 
ladung erfolgt separat.

Unsere Betreuungsgruppen innerhalb des Scheibenberger Netzes 
laufen auch 2014 wie geplant weiter: 

Die Aktivgruppe Regenbogen (Demenzbetreuung) trifft sich 
dienstags in den ungeraden Wochen von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Diese Gruppe hat sich gut etabliert und macht den Teilnehmern 
und auch den Betreuern offensichtlich viel Freude.

Die Aktivgruppe Lichtblicke trifft sich mittwochs in den geraden 
Wochen von 14.00 bis 17.00 Uhr. Hier treffen sich Menschen, die 
nicht mehr „topfit“ sind zu einem gemütlichen und interessan-
ten gemeinsamen Nachmittag. Die Unkosten betragen incl. Im-
biss 7,50 Euro pro Angebot. In dieser Gruppe ist durchaus noch 
Platz.  Wir laden ganz herzlich dazu ein.

Die (Un)ruheständler sind eine Gruppe aktiver, oft alleinste-
hender Ruheständler (Selbsthilfegruppe). Sie treffen sich 1x im 
Monat, donnerstags, zu gemeinsamen Nachmittagen und Unter-
nehmungen. Auch hier sind „Neulinge“ herzlich willkommen.

All diese Angebote werden von  ehrenamtlichen  Mitarbeitern 
organisiert und durchgeführt.  Das erfordert viel Engagement. 
Je mehr Mitarbeiter dort mitwirken, desto leichter wird es für je-
den Einzelnen. Könnten Sie sich vorstellen, einmal im Monat für 
3-4 Stunden in einer gewünschten Gruppe mitzuarbeiten? Wir 
bieten Ihnen außer der Freude, die diese Arbeit bereitet, Versi-
cherung über den Verein und eine Aufwandsentschädigung. 

Wir freuen uns auf Sie!
Eva-Maria Klecha (Tel. 037349-76871) · Vereinsvorsitzende

Stadtverwaltung Scheibenberg        Scheibenberg, 26. November 2013
Hauptamt

Bekanntmachung

Gemäß § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 
vom 18. März 2003 legte der Stadtrat der Stadt Scheibenberg 
am 25. November 2013 in öffentlicher Sitzung folgende Satzung

Haushaltssatzung/Haushaltsplan
der Stadt Scheibenberg

für das Haushaltsjahr 2013
fest.

Die Satzung wird öffentlich durch Abdruck im Amtsblatt der 
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe, Ausgabe Dezem-
ber 2013, Erscheinungstag 02. Dezember 2013, bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan liegt während der Zeit
vom 04. Dezember 2013 bis einschließlich 13. Dezember 2013

während der Amtsstunden im Rathaus Scheibenberg, Haupt-
amt, zur Einsichtnahme aus.

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft.

Andersky
Bürgermeister 
 

HAUSHALTSSATZUNG 
und HAUSHALTSPLAN

der Stadt Scheibenberg

Haushaltsjahr 2013 

1. Einwohnerzahl, Stand 30.06.2012  2.207 
2. Gesamtfläche der Gemeindeflur ca. 941,5 Hektar
3. Steuersätze (Hebesätze) des Vorjahres 2012 
Grundsteuer A (land- und forstwirt-
schaftliche Betriebe) 290 v. H.
Grundsteuer B (sonstige Grundstücke) 390 v. H.
Gewerbesteuer 380 v. H.
4. Länge der zu unterhaltenden Gemeindestraßen
nach dem Straßenbestandsverzeichnis
ohne öffentliche Feld- und Waldwege,
beschränkt öffentliche Plätze und Wege
und Eigentümerwege Stand per 01.01.2013 13,711 km
davon sind ausgebaut 13,711 km
davon Gemeindeverbindungsstraßen 1,892 km
Ortsstraßen 11,819 km
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Haushaltssatzung der Gemeinde Scheibenberg
für das Haushaltsjahr 2013

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der 
Gemeinderat in der Sitzung am 25. November 2013 folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2013, der die für die Er-
füllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallen-
den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-
den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird: 

im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf 3.434.900 EUR 
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf  3.215.200 EUR 
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf   219.700 EUR 
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von 
 Fehlbeträgen des ordentlichen Ergebnisses 
 aus Vorjahren auf       0 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Auf-
 wendungen einschließlich der Abdeckung von Fehl-
 beträgen des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren 
 (veranschlagtes ordentliches Ergebnis) auf  219.700 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf  87.500 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen auf     12.700 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und 
 Aufwendungen (Sonderergebnis) auf       74.800 EUR
-  Gesamtbetrag des veranschlagten ordentlichen 
 Ergebnisses auf     219.700 EUR
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf  74.800 EUR
- Gesamtergebnis auf    294.500 EUR

im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf  3.449.900 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
 Verwaltungstätigkeit auf  3.215.200 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf 
 aus laufender Verwaltungstätigkeit als Saldo 
 der Gesamtbeträge der Einzahlungen und 
 Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätig-
 keit auf        234.700 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
 titionstätigkeit auf   455.000 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves-
 titionstätigkeit auf   781.600 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Investitionstätigkeit auf  -326.600 EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag 
 als Saldo aus dem Zahlungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag aus laufender Verwaltungs-
 tätigkeit und dem Saldo der Gesamtbeträge der 
 Einzahlungen und Auszahlungen aus Inves-
 titionstätigkeit auf   - 91.900 EUR
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf  0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit auf  128.400 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen 
 aus Finanzierungstätigkeit auf  - 128.400 EUR
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss 
 oder -fehlbetrag und Saldo der Einzahlungen 
 und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 
 als Änderung des Finanzmittelbestands auf - 220.300 EUR
 festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen Lei-
stung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden darf, 
wird auf     600.000 EUR
festgesetzt.

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt: für die land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf
      290 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 390 vom Hundert
Gewerbesteuer auf   380 vom Hundert

§ 6
Weitere Festsetzungen: 

Gemäß § 42 SächsKomZG werden Umlagen für die Verwaltungs-
gemeinschaft Scheibenberg-Schlettau im Ergebnishaushalt und 
im Finanzhaushalt jeweils auf   138.000 EUR 
festgesetzt. 

Hinweis:
Gemäß § 74 Abs. 2 Satz 2 SächsGemO können in die Haushalts-
satzung weitere Regelungen aufgenommen werden, die sich auf 
Erträge, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie 
den Stellenplan beziehen.

Scheibenberg, den 26. November 2013 

Andersky 
(Unterschrift Bürgermeister/Bürgermeisterin)

   

  Erzgebirgszweigverein 
  Scheibenberg e.V.
„Fange nie an aufzuhören,
höre nie auf anzufangen“

Liebe Heimatfreunde,

diese Worte haben mich in dem zu Ende gehenden Jahr sehr 
begleitet. So grüße ich Euch zum Weihnachtsfest sehr herzlich. 
Ich wünsche Euch ein gesegnetes Weihnachtsfest mit viel Freu-
de in Euren Häusern und Familien.

Für das neue Jahr wünsche ich Gesundheit und Gottes Segen, 
Fangen wir auch 2014 wieder mit neuer Kraft an, etwas in unse-
rer Gemeinschaft zu bewegen, und sei es nur in unserem Erzge-
birgszweigverein.

Herzlich „Glück auf!“ im Namen des Vorstandes
Eure Rebekka Freitag
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OBERSCHEIBE

NACHRICHTEN - Ortsteil Oberscheibe

Liebe Oberscheibner, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

ein ereignisreiches Jahr liegt nun schon fast wieder hinter uns. 
Wir hoffen, Sie hatten alle ein erfolgreiches Jahr 2013. Blicken 
wir optimistisch ins neue Jahr 2014 und lassen uns überraschen, 
was uns erwartet.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, am 14.11.2013 fand die alljähr-
liche Bürgerversammlung in unserem Ortsteil statt. Der Einla-
dung folgten zirka 40 Bürgerinnen und Bürger aus Scheiben-
berg und Oberscheibe. Unser Ortsfotograf Frohmut Naumann 
gestaltete mit Bild- und Filmmaterial einen Jahresrückblick über 
verschiedene Bauarbeiten und Feierlichkeiten des Jahres 2013.
Den Anwesenden wurde noch einmal das Jubiläum der Brau- 
erei Fiedler sowie das Bergfest in Ausschnitten dargestellt.

Ebenfalls erhielten wir Eindrücke vom Fortschritt der Baumaß-
nahme S 258 zwischen Scheibenberg und Elterlein sowie der 
Baumaßnahme des Abwasserkanals in Oberscheibe. Unser Bür-
germeister Wolfgang Andersky blickte in Worten und Zahlen 
auf das Jahr 2013 zurück. Im Anschluss wurden noch Fragen der 
Bürgerschaft von den Verantwortlichen beantwortet und ausdis-
kutiert. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Organisatoren 
sowie den Helfern der Bürgerversammlung und natürlich bei 
allen Bürgern für ihre Teilnahme. 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich möchte mich zum Abschluss 
des Jahres 2013 beim Bürgermeister Wolfgang Andersky, der 
Stadtverwaltung, den Stadt- und Ortschaftsräten sowie unserem 
Bauhof für die angenehme und gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Bei Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, bedanke ich mich 
ebenfalls für Ihr Mitwirken im Jahr 2013 zum Wohle des Orts-
teils Oberscheibe.

Wir wünschen Ihnen allen eine ruhige, besinnliche Adventszeit, 
eine gesegnete Weihnacht sowie einen guten Start ins neue Jahr  
2014.

Es grüßt mit einem herzlichen „Glück auf!“

Der Ortschaftsrat 

Erhard Kowalski 
Ortsvorsteher

Herzliche Einladung

Liebe Oberscheibener, liebe Scheibenberger, werte Gäste,

der Posaunenchor unserer St. Johanniskirchgemeinde lässt auch 
2013 wieder die Instrumente auf dem Dorfplatz in Oberscheibe 
erklingen, am Sonnabend, dem 14. Dezember, um 17.00 Uhr.

Es wird natürlich auch wieder dafür gesorgt, dass man sich „in-
nerlich wärmen“ kann und niemand hungern muss!

Der Ortschaftsrat

Stadtverwaltung Scheibenberg       Scheibenberg, 27. November 2013
Hauptamt

Öffentliche Bekanntmachung

Aufgrund von § 4 Absatz 2 in Verbindung mit § 28 Absatz 1 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
vom 21. April 1993 in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. 
März 2003 (SächsGVBL S. 55, 159) zuletzt geändert durch Ar-
tikel 10 des Gesetzes vom 29. Januar 2008 (SächsGVBL S. 138), 
hat der Stadtrat der Stadt Scheibenberg am 25. November 2013 
in öffentlicher Sitzung die

1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung

beschlossen.

Diese Satzung wird öffentlich durch Abdruck im Amtsblatt der 
Stadt Scheibenberg mit Ortsteil Oberscheibe, Ausgabe Dezem-
ber 2013, Erscheinungstag 02. Dezember 2013, bekannt gemacht. 

Andersky
Bürgermeister

1. Änderungssatzung zur H a u p t s a t z u n g
vom 26. November 2013

Auf Grund von § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 der Ge-
meindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 
21. April 1993, in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. 
März 2003 (SächsGVBl. S. 55, 159) zuletzt geändert durch Ar-
tikel 10 des Gesetzes zur Neuordnung der Sächsischen Verwal-
tung (SächsVwNG) vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138), 
beschließt der Stadtrat der Stadt Scheibenberg die Hauptsat-
zung vom 26. August 2009 zu ändern.

§ 1
Änderungsbestimmungen

Die Hauptsatzung der Stadt Scheibenberg vom 26. August 2009 
(öffentlich bekannt gemacht vom 01.09.2009 bis einschließlich 
18.09.2009) wird wie folgt geändert:

§ 3 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
    
(2) Nach dem Stand vom 30. Juni 2012 beträgt die Einwohner-
zahl der Stadt Scheibenberg 2.207 Einwohner. Die Zahl der 
Stadträte wird auf 12 festgelegt.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Scheibenberg, den 26. November 2013

Andersky
Bürgermeister
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Bergknapp- und Brüderschaft 
Oberscheibe/Scheibenberg

Liebe Scheibenberger und Oberscheibener, 

das Jahr neigt sich dem Ende zu. Mit unserem 3. Quartal am 26. 
Oktober in der Finkenburg haben wir unser 490-jähriges Grün-
dungsjubiläum beendet. Wir hatten ein „Schlachtfest“ organisiert 
und wollten diesen Tag gemeinsam mit den Stadträten begehen.
Wer nicht mit eigenem PKW fahren wollte, der konnte 13 Uhr 
mit dem Bus zur Finkenburg gelangen.

Nach dem Anschlagen unserer Bergglocke, dem Entzünden der 
Kerzen und dem „Steigerlied“ folgten zunächst Informationen 
durch den Vorsitzenden. Das Team der Finkenburg unter der 
Leitung der Chefin Silke Münch gab sich alle Mühe, uns den 
Aufenthalt zu einem Erlebnis der besonderen Art werden zu 
lassen. Vielen Dank!

Mit einem kleinen Programm unseres Bergschmiedes Gert Grimm 
war der Nachmittag schnell herum. Nach dem Abschlagen der 
Bergglocke sangen wir noch das alte Bergmannslied „Kummt, 
Bargbrüder, fahm mer aus ...“. 

Unser Sonderbus stand 17 Uhr zur Abfahrt bereit und brachte 
alle Beteiligten wieder in unsere Bergstadt. Es war für alle ein 
schöner und sonniger Spätherbstnachmittag bei guter Kamerad-
schaft. Möge er uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Für alle Interessenten sind unsere Quartale immer öffentlich.
Monat und Tag stehen im Amtsblatt. Übrigens findet unsere 
Mettenschicht wieder in der „Finkenburg“ statt. Es fährt ein 
Sonderbus 16.45 Uhr ab Oberscheibe und 17 Uhr ab Markt 
Scheibenberg, Rückfahrt gegen 22 Uhr. 

Gäste sind herzlich willkommen, der Eintritt ist frei.

Liebe Scheibenberger und Oberscheibner, unsere Bergknapp- 
und Brüderschaft e.V. wünscht allen Bürgern und Gästen unserer 
Bergstadt eine besinnliche Adventszeit und ein friedliches Weih-
nachtsfest im Familien- oder Freundeskreis. Für das kommende 
Jahr alles erdenklich Gute, Gesundheit, Optimismus und Schaf-
fenskraft.

Unsere Knappschaft grüßt Alle mit einem
bergmännischen „GLÜCK AUF!“

Weihnachtsmarkt Gundelfingen
 
Wieder geht ein Jahr dem Ende zu und wir sind eingeladen 
nach Gundelfingen, zum guten Gelingen des Weihnachtsmark-
tes unseren Beitrag als Partnerstadt zu leisten. Es ist ein Tref-
fen der Partnerstädte von Frankreich – Meung-sur-Loire, Polen 
– Bierun und Scheibenberg, also ein Treffen mit Freunden in 
Gundelfingen.

Sollte es Ihnen ein Bedürfnis sein eine Aufmerksamkeit an Ihre 
Freunde in Gundelfingen oder Husseau-sur-Mauves mitzugeben, 
sind wir gern bereit, Ihr Präsent am 6.12.2013 mitzunehmen.
Geben Sie es bis zum 5.12.2013 im Rathaus ab, mit 2,00 Euro 
Transportgebühren.

Ihr Weihnachtsmarktteam von Scheibenberg

Es sind Fam Hunger, Esther Langer, Beate Arnold, Jens Kreißig, 
Fam. Willimowski und Bärbel Grund. Als Unterstützer und 
Helfer arbeiteten Fritsch Bernd und Ulla uns zu, denn es will 
viel bedacht sein, damit alles gut gelingt. Am wichtigsten ist die  
Firma Wolf, die uns ein Auto zur Verfügung stellt.

„Wie doch de Zeit vergieht“

Mit dem Monat Dezember geht das Jubiläumsjahr mei-
ner Physiotherapie zu Ende.

Mit Glückwünschen und Blumen wurde ich überrascht 
und war sehr erfreut. Dafür allen Gratulanten ein großes 
Dankeschön, besonders der Stadtverwaltung, vertreten 
durch Herrn Bürgermeister Wolfgang Andersky. Natürlich 
allen Patienten, welche mir in den 20 Jahren des Beste-
hens meiner Praxis (mit verschiedenen Mitarbeitern) die 
Treue gehalten haben, danke ich ganz herzlich und hoffe 
auch weiterhin auf Ihr geschätztes Vertrauen.

Zur Advents- und Weihnachtszeit und zum bevorstehen-
den neuen Jahr 2014 grüße ich alle mit einem Vers von 
K.-H. Pollmer:

„Lauter klaane Lichter, freit eich dra ihr Leit -
Glück und Frieden tu se brenge, schännste allerschännste Zeit.  
Lauter klaane Lichter, net blus offne Baam!
Loßt se lochten, loßt se brenne, durch es ganze lange Laabn!“

Ihre Physiotherapie Heike Mann
mit Tabea Stasch
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  Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Samstag,  14. Dezember 2013, Lichtlabend, 
 19.00 Uhr im Feuerwehrdepot, Wehrleitung
 

Oberscheibe:

Freitag, 13. Dezember 2013, Jahreshauptversammlung,
 im Bräustübel

Samstag,  14. Dezember 2013, Posaunenblasen,
 im Gerätehaus

Vortrag: Basalt, Polzenit, Seltene Erden und mehr
Eine Bilderreise durch Nordböhmen und Sachsen

Neben Geologie werden auch folgende Gebiete gestreift: Pflan-
zen, Tiere, Städte, Geschichte, Burgruinen, sportliche Aktivitäten, 
Kunst, Architektur u.a.

Wegen der großen Nachfrage wird der Vortrag ein zweites Mal 
wiederholt. Wann? Am Sonnabend, den 07. Dezember 2013, 
18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg

P. Schmidt AG Heimatgeschichte // Sektion Geologie

     Freiwillige Feuerwehr 
     Scheibenberg

Die Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg informiert:
 
Am 23.11.2013 nahmen am Skatturnier um den Pokal des Bürger-
meisters 25 Skatfreunde aus den umliegenden Orten teil.
 
Den 1. Platz belegte   Skatfreund Frank Deutner,
den 2. Platz belegte   Skatfreund Bernd Fischer,
den 3. Platz belegte   Skatfreund René Soltmann.
 
Stadtrat Werner Nestmann · Spielleiter   

Für das entgegengebrachte Vertrauen

im alten Jahr danken wir recht herzlich.

 Wir wünschen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und für das Jahr 2014 

alles Gute.

Versicherungsmaklerbüro
Benjamin & Bernd Straube

Rat und Hilfe aus christlicher Verantwortung für 
Alkoholkranke und Suchtgefährdete sowie deren 
Angehörige und Freunde

Blaues Kreuz in DEUTSCHLAND e.V.
Fachverband des Diakonischen Werkes

Scheibenberg

Jeden 1. und 3. Freitag im Monat, im Haus der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft, Pförtelgasse 5, 
Beginn: 19.30 Uhr

6.12. und 20.12.2013

Suchtberatungsstelle
Jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr
Barbara-Uthmann-Ring 157/158, 09456 Annaberg-Buchholz
Tel. 03733/556702

Zusätzliche Kontaktaufnahme: 
Sozial./Suchttherapeut, Frank Gerlach, Hauptstraße 26, 
09439 Amtsberg OT Weißbach, Tel. 03725/22901

bzw. Blaukreuzgruppenleiterin Petra Hunger, Tel. 037349/8219 

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe
und Scheibenberg,

wir treffen uns wieder am 4. und 11.12.2013
jeweils 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.
 

Liebe Seniorinnen und liebe Senioren,   

herzliche Einladung für den 17.12.2013,
15.00 Uhr zur Adventsfeier ins 
Dorfgemeinschaftshaus Oberscheibe.

SIRENEN-PROBELÄUFE

Ab dem Monat März 2013 wird die Sirenenprobe immer 
am ersten Samstag des Monats 11.00 Uhr durchgeführt,
außer der Samstag ist ein Feiertag, dann ist es der 2. Sam-
stag des Monats. Das Probesignal ist ein Dauerton von 
12 Sekunden.

Termin:  Samstag, den 7. Dezember 2013  

 

Tuchscheerer
Hauptamtsleiterin
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Eine besinnliche Adventszeit sowie eine gesegnete und friedvolle Weihnacht in der Hoffnung auf ein gesundes 
neues Jahr 2014 in Zufriedenheit mit Kraft, Gottes Segen und Schutz für die vielen anstehenden Aufgaben, 

die uns das neue Jahr bringen wird, wünschen allen Scheibenbergern und Oberscheibenern 
sowie den Gästen der Stadt der Bürgermeister, der Stadtrat, die Stadtverwaltung.

Veranstaltungen zur Advents- und Weihnachtszeit
 
Sonntag, 1. Dezember 2013 – 1. Advent

09.00 Uhr  Bezirksgottesdienst zum 1. Advent in der Johanneskirche           
 in Raschau
10.00 Uhr  Familiengottesdienst in der St. Johanniskirche mit 
 Taufgedächtnis und Taufen
14.30 Uhr Gemeinsam mit dem Bürgermeister eröffnen die 
 Bergwichtel das Adventsprogramm
gegen             Kleines Programm der Grundschule Christian
14.45 Uhr      Lehmann Scheibenberg, danach singt die
 Kurrende der Sankt Johannis Kirchgemeinde 
 Scheibenberg, danach musiziert der Posaunenchor 
 der Sankt Johanniskirchgemeinde Scheibenberg
dazwischen    Stollenanschnitt durch Bäckermeister Kreißl
15.45 Uhr       Kleiner Bergaufzug mit Pyramideanschieben, 
 Schwibbogenanzünden, anschließend warten wir 
 mit den Kindern auf den Weihnachtsmann
17.00 Uhr       Posaunenblasen vom Kirchturm Sankt Johannis

Montag, 2. Dezember 2013

19.00 Uhr       Adventsbibelstunde in der  Ev.-meth. Kirche Scheibenberg 

Dienstag, 3. Dezember 2013

14.00 Uhr Aktivgruppe Regenbogen im Scheibenberger Netz 
16.30 Uhr       Einladung zum kirchlichen Unterricht der Klassen 
 6 bis 8 in die Ev.-meth. Johanneskirche Raschau 
 für Kinder und Jugendliche des Gemeindebezirks

Fortsetzung auf Seite 14



Dienstag, 17. Dezember 2013

14.00 Uhr Gemeinsame Adventsfeier der Aktivgruppen Regenbogen
 und Lichtblicke im Scheibenberger Netz
16.30 Uhr Weihnachtsprojekt in der Christian-Lehmann Oberschule
      Einladung zum kirchlichen Unterricht der Klassen 6 bis 8 
 in die Ev.-meth. Johanneskirche Raschau für Kinder und 
 Jugendliche des Gemeindebezirks

Freitag,  20. Dezember 2013

19.30 Uhr      Jugendkreis - Einladung für Jugendliche des Gemeinde-
 bezirkes in die Ev.-meth. Johanneskirche in Raschau

Sonntag, 22. Dezember 2013 - 4. Advent 

09.00 Uhr Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche Scheibenberg
10.00 Uhr      „Die vier Kerzen“, Weihnachtsmusical für die ganze
                            Familie in der Sankt Johanniskirche
15.30 Uhr      Jagdhornblasen des Jagdtraditionsvereins „ An der Brau-
 nelle“ e. V., Bläsergruppe
17.00 Uhr      Posaunenblasen vom Kirchturm Sankt Johannis 

Dienstag, 24. Dezember 2013 - Heilig Abend

15.30 Uhr      Musikalische Christvesper mit dem Flötenkreis in 
 der Sankt Johanniskirche

Mittwoch, 25. Dezember 2013 - 1.Weihnachtsfeiertag 

05.00 Uhr Scheibenberger Christmette in der Sankt Johanniskirche
08.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst mit dem Krippenspiel in der
 Ev-meth. Kirche Scheibenberg
10.00 Uhr      Festgottesdienst anschließend Heiliges Abendmahl
                            in der Sankt Johanniskirche

Donnerstag, 26. Dezember 2013 - 2. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr      Festgottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der
                            Sankt Johanniskirche

Sonnabend, 28. Dezember 2013

18.00 Uhr     Mettenschicht der Bergknapp- und Brüderschaft
                         Oberscheibe/Scheibenberg e. V. in der Finkenburg

Sonntag, 29. Dezember 2013

10.00 Uhr       Singegottesdienst für Groß und Klein in der 
 Sankt Johanniskirche

Dienstag 31. Dezember 2013 - Silvester

10.00 Uhr      Silvesterlauf (Start Turnhalle - Ziel Bergplateau)
14.30 Uhr Schuldig aber erlöst - in der Ev-meth. Kirche Scheibenberg
19.30 Uhr      Altjahresabend - Gottesdienst mit Heiligem
                             Abendmahl in der Sankt Johanniskirche 

Mittwoch, 1. Januar 2014 - Neujahrstag

17.00 Uhr      Gemeinsamer Gottesdienst in Schlettau

Freitag, 6. Dezember 2013

16.30 Uhr       Einladung zum kirchlichen Unterricht der Klassen 
 6 bis 8 in die Ev.-meth. Johanneskirche Raschau 
 für Kinder und Jugendliche des Gemeindebezirks
19.00 Uhr       Skatabend 12 im Feuerwehrgerätehaus Skatverein 
 „Grundehrlich“
19.30 Uhr       Jugendkreis - Einladung für Jugendliche des Gemeinde-
 bezirkes in die Ev.-meth. Johanneskirche in Raschau

Sonnabend, 7. Dezember 2013

18.00 Uhr      Rathaus, „Basalt, Polzenit, Seltene Erden und mehr“
 Vortrag von Herrn Peter Schmidt, AG Heimatgeschichte

Sonntag, 8. Dezember 2013 – 2. Advent     

09.00 Uhr       Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der Sankt 
 Johanniskirche
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev.-meth. Kirche Scheibenberg 
15.00 Uhr       Baby-Begrüßung im Ratssaal des Rathauses Scheibenberg
17.00 Uhr       Posaunenblasen vom Kirchturm Sankt Johannis

Dienstag, 10. Dezember 2013    

14.00 Uhr Aktivgruppe Regenbogen in der Diakonie-Sozialstation
15.00 Uhr       Seniorenweihnachtsfeier im Bürger- und Berggasthaus
  (Fahrdienst ab 14.00 Uhr)
l6.30 Uhr      Einladung zum kirchlichen Unterricht der Klassen 6 bis 8 
 in die Evangelisch-methodistische Johanneskirche 
 Raschau für Kinder und Jugendliche des Gemeindebezirkes

Mittwoch, 11. Dezember 2013
  
14.00 Uhr Aktivgruppe Lichtblicke im Scheibenberger Netz  

Freitag, 13. Dezember 2013    

16.30 Uhr       Einladung zum kirchlichen Unterricht der Klassen 
 6 bis 8 in die Ev.-meth. Johanneskirche Raschau 
 für Kinder und Jugendliche des Gemeindebezirks
19.30 Uhr Jugendkreis-Einladung für Jugendliche

Sonnabend. 14. Dezember 2013

14.00 Uhr Adventsnachmittag für Groß & Klein in der
 Ev.-meth. Kirche Scheibenberg
17.00 Uhr      Posaunenblasen auf dem Dorfplatz in unserem
                          Ortsteil Oberscheibe

Sonntag, 15. Dezember 2013 – 3.Advent

10.00 Uhr      Gottesdienst, anschließend Heiliges Abendmahl
                      in der Sankt Johanniskirche
16.00 Uhr     Adventskonzert im Kerzenschein in der
                        Sankt Johanniskirche
17.30 Uhr      Posaunenblasen vom Kirchturm Sankt Johannis

Veranstaltungen zur Advents- und Weihnachtszeit


